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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Mindelzell V : SSV Wollishausen II 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Kugelmann beendet mit Sieg das Spiel

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des SSV Wollishausen II, als Heinrich
Kugelmann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des SV Mindelzell V
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Günzburg (Bayerischer TTV
- Schwaben-Nord) musste der Heimverein in seinem 12. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgarant war insbesondere Heinrich Kugelmann, der seine Partien allesamt gewann. Schon
nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Klimkeit sen. / Streicher versäumten es mit einem 13:15, 12:10, 6:11, 2:11
gegen Kugelmann / Schreiber, einen Punkt für ihr Team zu holen. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Hörmann / Döring die Partie gegen Safak / Mayer mit 1:3 verloren. Einen Sieg verpassten Auer /
Prösel bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Schenzinger / Schmid. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:
3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ohne Satzgewinn für Anne Hörmann verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fatih Safak. Keinen Zähler beisteuern konnte Günther
Klimkeit sen. im Spiel gegen Heinrich Kugelmann, das 0:3 verloren ging. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Alfred Döring bei seiner 1:3-Niederlage von Franz Schenzinger dann doch
niedergerungen worden. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Markus Streicher bei seiner 1:3-
Niederlage von Herrmann Schreiber dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:
7. Alina Auer gelang es, Anton Schmid im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Richard Prösel bei
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Alfred Mayer. Beim Stand von 1:8 gingen die
Spitzenspieler des SV Mindelzell V und des SSV Wollishausen II in die Box. Den Sieg von Heinrich
Kugelmann konnte Anne Hörmann im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:6 für
Hörmann und 10:6 für Kugelmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Mindelzell V nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Unterknöringen V am 24.01.2024 zu punkten. Die Mannschaft des
SSV Wollishausen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Balzhausen IV am 22.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Mindelzell V

Doppel: Klimkeit sen. / Streicher 0:1, Hörmann / Döring 0:1, Auer / Prösel 0:1 
Einzel: A. Hörmann 0:2, G. sen. 0:1, A. Döring 0:1, M. Streicher 0:1, A. Auer 1:0, R. Prösel 0:1 

 SSV Wollishausen II
Doppel: Safak / Mayer 1:0, Kugelmann / Schreiber 1:0, Schenzinger / Schmid 1:0 
Einzel: H. Kugelmann 2:0, F. Safak 1:0, H. Schreiber 1:0, F. Schenzinger 1:0, A. Mayer 1:0, A.
Schmid 0:1
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